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Wählen Sie die passende  

Pensionsvorsorge ganz nach  

Ihren Wünschen: Die klassische 

Pensionsvorsorge mit hoher  

Sicherheit oder die fondsge- 

bundene Pensionsvorsorge mit 

einer großen Auswahl an  

Veranlagungsmöglichkeiten.*

Starten Sie schon ab 50 Euro  

monatlich oder mit einer ein- 

maligen Einzahlung – ganz wie  

es zu Ihrem Leben passt. Ob  

lebenslange Zusatzpension oder 

einmalige Kapitalauszahlung: 

Diese Entscheidung treffen Sie 

erst am Ende der Laufzeit.

Mit unseren Zusatzbausteinen 

schützen Sie sich und Ihre  

Familie vor finanziellen Risiken. 

Ob Berufsunfähigkeit, schwere  

Erkrankung oder Ableben – Ihre 

Vorsorge bleibt verlässlich, egal 

was passiert. 

Vorsorge nach Wunsch Flexibel bis zur Pension
Absicherung in  

allen Lebenslagen

Fragen Sie sich manchmal, wie Ihr 
Leben später einmal aussehen wird? 

Wie viel und was Sie sich im Alter 
leisten wollen und können?

In Österreich genießen wir es, im Moment zu sein: ein 

Besuch im Kaffeehaus, Zeit mit Familie und Freund:in-

nen, ein kleiner Urlaub zwischendurch. Gleichzeitig 

haben viele von uns ein Bild davon, wie die Pension 

später aussehen soll: mehr Zeit, mehr Freiheit, mehr 

von dem, was im Alltag oft zu kurz kommt.

Damit diese Wünsche nicht nur schöne Vorstellungen 

bleiben, braucht es heute eine bewusste Entschei-

dung. Denn finanzielle Freiheit im Alter entsteht 

nicht von selbst, sie wird Schritt für Schritt aufgebaut.

Mit einer privaten Vorsorge schaffen Sie sich die Ba-

sis für finanzielle Unabhängigkeit im Alter – individu-

ell, flexibel und passend zu Ihrem Leben. So können 

Sie schon heute sicherstellen, dass Sie morgen jene 

Freiheit haben, die Sie sich wünschen.

*) In der fondsgebundenen Lebensversicherung trägt das Veranlagungsrisiko der Kunde/die Kundin



Die Pensionslücke kommt so 
	 sicher wie der nächste Winter.
Wussten Sie, dass Eichhörnchen lange vor  

Wintereinbruch bis zu 10.000 Nüsse sammeln 

und vergraben? Diese kleinen Vorsorgegenies 

vermeiden mit Weitblick auf clevere Art und 

Weise Engpässe in der kalten Jahreszeit.

Auch unser Pensionssystem funktioniert  

nach dem Prinzip der Vorsorge: Im Umlage- 

verfahren zahlen die Erwerbstätigen heute  

in den gemeinsamen Pensionstopf ein. 

Kennen Sie die Höhe Ihrer Pension? 

Fakt ist: Die gesetzliche Pension 

liegt meist deutlich unter dem  

letzten Gehalt. Diese Differenz nennt 

man Pensionslücke. Sie betrifft uns 

alle, aber nicht alle gleich: Laut 

OECD lag 2024 der Unterschied zwi-

schen Männer- und Frauenpensio-

nen in Österreich bei rund 35 %*. 

Warum fällt die Lücke bei Frauen 

oft höher aus? Mehr als die Hälfte 

der erwerbstätigen Frauen arbeitet 

in Teilzeit (2024: 51,1 %), bei Männern 

sind es nur 13,7 %.** Gründe sind 

häufig Kinderbetreuung oder Pfle-

ge  von Angehörigen. Weniger Ar-

beitszeit bedeutet weniger Beiträge 

und damit eine deutlich niedrigere 

Pension.

Paradoxon:
Ich kann nicht vorsorgen, 

weil ich kein Geld habe.

Keine Frage. Das Leben ist teuer 

und es wird nicht günstiger. In der 

Pension steigen die Kosten weiter: 

Grundausgaben wie Gesundheit, 

Pflege und Wohnen nehmen zu  

und wer aktiv bleiben, reisen oder 

Hobbys genießen möchte, braucht  

zusätzliches Budget. Wer nicht wie 

das Eichhörnchen heute Vorräte 

anlegt, wird es schwer haben,  

zukünftige Kosten zu stemmen.  

Dabei können schon kleine monat- 

liche Beträge über Jahre ein über- 

raschend hohes Zusatzkapital  

bringen.

Wie hoch wird Ihre 
Pension ausfallen?

Daraus werden die Pensionen der aktuellen Pensionist:in-

nen finanziert. Doch das Verhältnis kippt: Früher kamen 

auf zehn Erwerbstätige eine Pension, heute sind es über 

drei, bis 2042 sogar fünf.

Auf 10 Personen im 
Erwerbsalter kommen 
so viele im Pensionsalter:
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*OECD Studie 2025 Renten auf einen Blick 
** Statistik Austria 2024 Teilzeitarbeit, Teilzeitquote 

Jetzt schon 

ab 50 Euro 

pro Monat 

vorsorgen!

Unsere Berater:innen 

berechnen Ihre 

persönliche Lücke. 

Ganz unverbindlich 

und kostenlos.

Beratung 
vereinbaren



Zeit für den 
		  ersten Schritt.
Sie haben sich entschieden, Ihre Zukunft aktiv in die Hand zu nehmen 
– großartig. Jetzt bleibt die Frage: Welcher Vorsorgetyp sind Sie?

Die Veranlagung erfolgt im klassischen  

Deckungsstock, der streng reguliert ist  

und neben Wertpapieren auch Immobilien 

umfasst.

Die Anlagestrategie richtet sich nach Ihren 

Wünschen und Bedürfnissen und Ihrer Risiko-

bereitschaft. Das Geld wird in Fonds investiert.

Die Verzinsung richtet sich nach der Rendite 

des Deckungsstocks und ist unverbindlich. 

Jährlich gutgeschriebene Gewinne sind  

garantiert.

Die Rendite ist von der Performance der  

Veranlagung abhängig. Je besser die Fonds 

performen, umso höher fällt die Rendite aus. 

Das Veranlagungsrisiko trägt der Kunde/die 

Kundin.

Das Risiko ist begrenzt. Im schlimmsten  

Fall erhalten Sie das Kapital zurück, das  

Sie einbezahlt haben (minus Versicherungs-

steuer und Stückkosten).

Veranlagungen in Fonds können mit Verlusten  

verbunden sein und hängen davon ab, wie 

stark  der Wert der Anlage schwankt. Das 

Risiko tragen Sie.

Garantierte Mindestauszahlung ist inkludiert + 

zugeteilte unverbindliche Gewinnbeteiligung. 

Bereits zugeteilte Gewinne sind garantiert 

(zukünftige Zuteilungen von Gewinnen richten 

sich nach dem Unternehmenserfolg).

Keine Garantieveranlagung möglich.

Sicherheitsorientierte Menschen, die Wert auf  

Garantien legen und zugunsten der Sicherheit  

auf ein höheres Ertragspotenzial verzichten.

Menschen, die ein höheres Risiko akzeptieren, 

um die Wahrscheinlichkeit zu erhöhen mehr 

Gewinne zu erzielen.

VERANLAGUNG

VERZINSUNG/
RENDITE

RISIKO

GARANTIE

FÜR WEN  
GEEIGNET?

Klassische 
Lebensversicherung

Fondsgebundene 
Lebensversicherung

Was heißt „Fondsgebunden“ genau? Unser Gut zu wissen 

Bereich beantwortet Ihre Versicherungsfragen: Versicherungslexikon



Welche Lösung Sie auch wählen, beide bieten Ihnen 
entscheidende Vorteile für eine stabile Zukunft: 

Lebenslange Pension, einmalige Auszahlung  
oder ein Mix: Entscheiden Sie später, wie Sie  

Ihr Geld erhalten möchten.

Rechenbeispiel: Monatsprämie 100 Euro, Laufzeit 30 Jahre

	 FONDSGEBUNDEN	 KLASSISCH	 SPARBUCH

Summe der Prämien	 36.000,00 €	 36.000,00 €	 36.000,00 €

Ertrag in 30 Jahren*	 19.800,00* €	 9.000,00* €	 500,00 €

SUMME*	 55.800,00 €	 45.000,00 €	 36.500,00 €

Kapital entnehmen oder zuzahlen: Sie können  

vorab auf Teile des Guthabens zugreifen oder  

mehr einzahlen. Wichtig: Lassen Sie sich zu den 

steuerlichen Auswirkungen beraten, denn Ent-

nahmen und Rückkäufe können zu einer Nach-

versteuerung führen.

Steuervorteile nutzen: Sie zahlen Versicherungs-

steuer auf die eingezahlte Prämie. Die Kapital-

erträge sind jedoch steuerfrei. Sie sparen sich 

Einkommensteuer, Vermögenszuwachssteuer, …

Flexibel in die Pension: Den Start Ihrer Pensions-

auszahlung entscheiden Sie kurzfristig – innerhalb 

eines 10-jährigen Pensionskorridors rund um den 

mit UNIQA vereinbarten Pensionsantritt.

Absicherung in allen Lebenslagen: mit Zusatz-

bausteinen für Berufsunfähigkeit, Ableben und 

schwere Erkrankungen passen Sie Ihre Pensions-

vorsorge an.

Monatliche oder einmalige Einzahlung: Sie haben 

die Wahl! Investieren Sie monatlich ab 50 Euro 

oder einmalig eine größere Summe.

Wann ist der richtige 
Zeitpunkt für 
Pensionsvorsorge?
Früher ist besser! Je mehr Zeit Ihr Kapital hat,  

zu wachsen, desto größer ist die Chance, Markt- 

schwankungen auszugleichen. Dadurch steigt die 

Wahrscheinlichkeit, dass Sie am Ende ein deutlich 

höheres Vermögen aufbauen und Ihre Pensions- 

lücke zu verkleinern.

Laufende Veranlagung Beispiel

*) Fondsgebundene Lebensversicherung: angenommene Performance 4 %, Klassische Lebensversicherung:   
2 % Gesamtverzinsung plus 1 % Treuebonus, Sparbuch: 0,125% p.a. abzüglich KESt

Die Performance der Vergangenheit lässt keine Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu.  
Die tatsächliche Performance kann daher niedriger ausfallen.

Die angegebenen Ertragsbeispiele 
sind nicht garantiert. In der klassi-
schen Lebensversicherung ergibt  
sich der Ertrag aus der unverbind- 
lichen Gewinnbeteiligung.

In der fondsgebundenen Lebens- 
versicherung trägt das Veranla-
gungsrisiko der Kunde/die Kundin.



Gerne für Sie da:
Rund um die Uhr  
für Sie da!

Medieninhaber: UNIQA Österreich Versicherungen AG, Untere Donaustraße 21, 1029 Wien, Sitz: Wien, FN 63197m Handelsgericht Wien

www.uniqa.at  |  +43 (0) 50677-670  |  info@uniqa.at

��myUNIQA Kundenportal: Jederzeit Verträge  

einsehen, Schäden und Rechnungen einreichen  

und vieles mehr. Jetzt auch als App!

Sind Sie schon myUNIQA Kund:in? 

Sind Ihre Kundendaten aktuell? 

Aktualisieren Sie jetzt gleich

Diese Werbeunterlage ist eine unverbindliche Erstinformation.
Sie stellt kein Angebot, keine Beratung und keine individuelle
Empfehlung dar. Die wesentlichen Produktinformationen zu
unseren Krankenversicherungsprodukten finden Sie auf www.uniqa.at.

Dort finden Sie auch das Basisinformationsblatt mit den wesentlichen 
Informationen zu den Lebensversicherungen. Alle Produktdetails ent-
nehmen Sie bitte Ihrem Versicherungsantrag, der Polizze, den Tarif-
blättern und den Bedingungen. Irrtümer, Druckfehler und Änderungen 
vorbehalten. Stand: Jänner 2026

Besser
weiterdenken.

Krankenversicherung im Spital

Ein Krankenhausaufenthalt, ob nach einem Unfall oder 

bei Krankheit, ist nie angenehm. Mit der Sonderklasse-

Versicherung sind Sie auch im Spital gut umsorgt und 

können Arzt/Ärztin und Krankenhaus frei wählen. 

Tipp: Kombinieren Sie Ihre Privatarzt-Versicherung mit 

einer Sonderklasse-Versicherung nach Unfall und Krank-

heit, so erhalten Sie 20 % Nachlass auf Ihre Privatarzt-

Prämie.


